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Politiſche Wochenſchau
Wie große Ereigniſſe ihre Schatten vorauszuwerfen pflegenſo hat S der r ehe Zuſammentritt Reichstages

dex in der That nach den Vorgängen des Sommers eine Art
Ereigniß bildet nicht verfehlt ſchon im voraus einen Theil
ſeiner Wirkungen auf das politiſche Leben auszuüben Zum
dritten mal ſeit Wiedererſtehen des Reiches hat deſſen höchſter
Poſten ſeinen Jnhaber gewechſelt auf den Fürſten Hohenlohe
iſt Graf Bülow als Reichskanzler gefolgt und der unter
der Laſt der Jahre ſowie nicht minder auch unter dem Drucke
der neuzeitlichen Regierungsform müde gewordene dritte
Kanzler hat nun die längſt erſehnte und verdiente Ruhe
gefunden in der er unbekümmert um den Streit der Parteien
auf das lange und verdienſtliche Werk ſeiner Tage zurückblicken
kann Sein Nachfolger aber wird nun erſt in vollem Maße
erfahren daß Würden auch Bürden bringen denn nun wird
ihm die Verantwortung zufallen deren ſich Fürſt Hohenlohe
in der weiſen Erkenntniß daß ſchwer an ihr zu tragen ſein
wird entſchlagen hat und während der neue Kanzler in ſeinem
bisherigen Reſſort der Parteien Gunſt und Haß nur wenig
empfand wird er jetzt ſeine ſtaatsmänniſche Geſchicklichkeit
und diplomatiſche Gewandtheit inmitten einer durch
die politiſchen Erſcheinungen unſerer Tage zu lebhafter
Kampfesſtimmung herausgeforderten Volksvertretung zu
bethätigen haben deren Zuſammenberufung die letzte Amts
handlung des Fürſten iſt Daß die Trennung
zwiſchen Kaiſer und Kanzler nicht ohne vorangegangene ernſte
Ausſprache wenn auch durchaus nur in Verfolg eines lebhaften
Wunſches des letzteren erfolgt iſt geht aus mancherlei Um
ſtänden hervor Zunächſt hat der Termin der Einberufung
des Reichstages einigermaßen überraſcht well man kaum
mehr erwartet hatte dieſen in der erſten Hälfte des November
noch verſammelt zu ſehen dann aber läßt die Verſion nach
der ſich die Regierung bewußt ſei daß ſie Jndemnität beim
Parlament nachzuſuchen habe und auch entſchloſſen ſei dieſelbe
zu erbitten einen Schluß auf den Gegenſtand der letzten amt
lichen Konferenz des ſeitherigen Reichskanzlers zu Es liegt
außerordentlich nahe anzunehmen daß Fürſt Hohenlohe wenn
er einmal ſein Unvermögen die gegenwärtige Politik und deren
Handlungen vor dem Reichstage zu vertreten erklären mußte
auch mit ſeiner Anſicht darüber nicht hinter dem Berge ge
halten haben wird und ebenſo nahe lag es daß derjenige
Mann ſein Nachfolger wurde der dem Monarchen zu dieſer
Politik die erforderlichen Handreichungen tha t

Wie ſich durch den Kanzlerwechſel die Situation innerhalb
der Regierung um einiges geklärt hat ſo hat dieſe Wocheweiter die erſten deutlichen Anzeichen von einer Klärung auch

der parteipolitiſchen Konſtellationen gebracht Derſelbe Libe
ralismus dem ſeine voreiligen konſervativen Gegner ſchon
vor Wochen die Nekrologe ſchrieben hat dieſen mit einem male
wieder zu ſolchen Befürchtungen Veranlaſſung gegeben daß ſie
ſich ſchleunigſt bei ihren ultramontanen Freunden nach Schutz
und Hilfe umſahen und nach einer konſervativ kleri
kalen Koalition trachten um den Anſturm der liberalen
Parteien gegen die geplante hochſchutzzöllneriſche Handelspolitik

abzuwehren Allerdings dürfte das den würdigen Brüdern
wenn das Volk ebenſo einig iſt wie einſtens der Volksſchul
vorlage gegenüber ſchwer gelingen aber da es der Anzeichen
mehr und mehr werden welche darauf hindeuten daß die
Agrarier Oberwaſſer behalten ſollen kann man guten Muthes
darauf rechnen daß der unlängſt an das liberale Bürgerthum
angene Appell ſeine Wirkung nicht verſagen wird
Gelegentlich der Urwahlen für die drei Breslauer Land
tagsmandate hat es ſich ja ſchon in erfreulicher Weiſe
gezeigt wie kräftig der liberale Gedanke nach wie vor im Volke
pulſirt und der Stimmenzuwachs läßt erkennen wie ſehr das
Treiben der reaktionären Parteien die weiteſten freiheitlich ge
ſinnten Kreiſe aufzurütteln beginnt und an ihre Pflicht dem
Lande gegenüber ermahnt Aber es wäre verkehrt nun etwa
weiter zu harren und zu vertrauen daß die Arbeit der Konſer
vativen und Agrarier für den Liberalismus Früchte bringen
werde erſt recht ſollte man jetzt den Hebel anſetzen und die
politiſche Atmoſphäre weiter noch zu klären ſuchen ſollte darauf
hinarbeiten daß endlich einmal eine reinliche Scheidung der
Geiſter erfolgt Vorgänge wie die in Hamm wo man fich
weigert einem Falk deſſen außerordentliche Verdienſte um
die Volksſchule ihn noch lange überleben werden ein Gedächtniß
zeichen zu errichten laſſen am deutlichſten erkennen welcher Geiſt
leider heute noch in einem Theile des Bürgerthums herrſcht
und wenn man auf Berlin exemplifiziren wollte wo ordens
lüſterne Männer den Beſchluß der Stadtverordneten die übliche
Geburtstagsadreſſe an die Kaiſerin zu unterlaſſen
propagandiſtiſch ausbenten um einen neuen politiſchen Gegenſatz
in die Bürgerſchaft zu tragen und die Beziehungen zwiſchen
der Krone und der Verwaltung der Reichshauptstadt noch mehr
zu trüben ſo läßt ſich erkennen wie verſchiedenartig die
Geſchwüre ſind an denen unſer Volk noch immer krankt Es
wird alſo auch von dieſen Geſichtspunkten aus noch gute Weile
haben bis das oivis germanus sum ſich mit dem ganzen in
ihm liegenden Stolze ausſprechen läßt

Vm fernen Oſten harrt der Knäuel der chineſiſchen
Wirren noch immer ſeiner Löſung Wahrheit und Dichtung
haben ſelten ſo ausdauernd nebeneinander geſtanden wie es
Her der Fall iſt und es läßt ſich auch heute noch
kein Bild über die Lage zeichnen von dem man
ſagen fönnte daß es Anſpruch auf Untrüglichkeit
Leſitt Jm Gegentheil durch die gegen die Dynaſtie gerichtete
aufrühreriſche Bewegung im Süden hat ſich die Lage nur
noch fritiſcher geſtaltet und ſelbſt Graf Walderſee auf den

weſen Wenn demnächſt nun auch die Friedensunterhandlungen
beginnen ſollen ſo würde man zu viel wagen wollte man
Vertrauen darauf et die Jntereſſen und Anſichten der
Mächte ſind zu wider treitender Natur als daß ſie ſo leichter

and vereint werden könnten überdies aber ſitzen die chine
ſiſchen Machthaber gut vorm Schuß und ſpinnen die Fäden
ihrer fremdenfeindlichen Jntriguen tückiſch weiter

Was das Ausland in dieſer Woche ſonſt an bemerkens
werthen Ereigniſſen brachte läßt ſich in wenig Sätzen regiſt
riren Jn Holland iſt endlich der Wunſch der Bevölkerung
die junge Königin einen Herzensbund eingehen zu ſehen in
Erfüllung gegangen In dem Herzog Heinrich von Mecklenburg
Schwerin hat ſich Königin Wilhelming einen Gatten auserkoren
von dem man en darf daß er deutſches Weſen und deutſche
Art bei ünſeren ſtammesverwandten Nachbarn noch mehr als
bisher zur Geltung bringen wird und es iſt auch Grund zu
der Annahme vorhanden daß Hollands Herrſcherin ihre Wahl
nie zu bereuen haben wird üdafrika ſieht immer noch
des Kleinkriegs Fackel durch ſeine Gebiete ſcheinen und die
Engländer die bereits energiſch begonnen haben ihre Truppen
z vermindern werden noch manchen Strauß beſtehen müſſen

evor ſie in Wirklichkeit von Frieden ſprechen können Daß ſie
ſich jetzt an dem Präſidenten Krüger zu rächen und
ſeiner Abreiſe durch Vermittlung der portugieſiſchen Behörden
allerlei Hinderniſſe in den Weg zu legen ſuchen paßt ganz zu
dem Charakterbilde welches der Feldzug gegen die Buren von
ihnen geliefert hat Aber die Gerechtigkeit pflegt nicht zu
vergeſſen und wer weiß wie nahe die n iſt in der die mit
Skorpionen gepeitſcht werden welche ein freies Volk um ſchnöde

Goldes willen in den Untergang trieben Sch

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Kaiferliche Familie nahm geſtern im Bibliothek
ſaale des königl Schloſſes zu Homburg v d H das heilige
Abendmahl Nachmittags begab ſich das Kaiſerpaar mit dem
Prinzen Adalbert nach Friedrichshof zur Kaiſerin Friedrich

Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Preußen
ſind geſtern vormittag auf der Reiſe nach Kiel begriffen zumBeſuch des Großherzogs und der Großherzogin in Woifs
garten bei Darmſtadt eingetroffen und ſetzten geſtern abend die
Reiſe fort

Jn Anweſenheit des Prinzen Friedrich Leopold als
Vertreters des Kaiſers des Herzogs und der Herzogin Ernſt
Günther zu Schleswig Holſtein des Oberpräſidenten des kom
mandirenden Generals des V Armeecorps und der Spitzen der
Behörden fand geſtern mittag in Glogau die Enthüllung des
Denkmals Kaiſer Wilhelm s des Großen ſtatt

Nach dem Dresdener Hofbericht lauten die über das Be
finden des Königs von Sachſen vorliegenden Nachrichten
wie folgt Se Majeſtät der König haben geſtern den größten
Theil des Tages außer Bett zugebracht und in der vergangenen
W recht gut geſchlafen die Kräfte haben ſich ſichtlich
gehoben

Reichskanzler Graf Bülow iſt aus Homburg v d H in
Berlin eingetroffen

Der Rücktritt Miquel s in Sicht

Trotz aller gegentheiligen Verſicherungen gewiſſer ſich als
offiziös ausgebender Stellen ſcheint die Nachricht daß Herr von
Miquel ſich durch die Ernennung des Grafen Bülow zum Reichs
kanzler zurückgeſetzt fühle und infolgedeſſen ſich ernſtlich mitRäücktritts
gedanken trage doch nicht ſo ganz aus der Luft gegriffen zu ſein
Die etwas gekünſtelten Schmeicheleien mit denen das Sprach
rohr des Herrn Finanzminiſters die Berl Pol Nachr den
neuen Reichskanzler begrüßten ſcheinen uns in dieſem Zuſam
menhang wenig zu beſagen Es iſt andererſeits aber um ſo
auffälliger daß der langiährige journaliſtiſche Vertrauensmann
des Herrn v Miquel geſtern abend in der Poſt ſeinen ſchon
im Morgenblatt gemachten Vorſchlag daß das Staats
miniſter ium aus Anlaß des Wechſels im Präſidium in ſeiner
Geſammtheit dem Monarchen die Portefeullles zur Verfügung ſtelle

wiederholt Die Begründung dieſes Vorſchlags die Neu
bildung des Miniſteriums würde nicht nur volle Klarheit über
den politiſchen Kurs der Zukunft bringen ſondern auch die
Gewähr der Einheitlichkeit und Stetigkeit dieſes Kurſes in ſich
ſchließen enthält implicite das Zugeſtändniß daß im Kaſtanien
wäldchen die Beſorgniß herrſcht daß die bisherige Poſition des
Herrn Vicepräſidenten im preußiſchen Staatsminiſterium durch
den Wechſel im Präſidium eine Erſchütterung erlelden könnte
Ganz beſonders verdächtig iſt auch der Eifer mit dem ſofort
das Organ des Bundes der Landwirthe das ebenfalls ſchon
geſtern von der Abſicht des Herrn v Miquel zurückzutreten
Kenntniß gehabt hat in einer Polemik mit der Köln Ztg
ſchützend ihren Schild über den Finanzminiſter hält Das Aus
ſcheiden des Herrn v Miquel aus dem preußiſchen Staats
miniſterium würde allerdings in mancher Hinſicht die Situation
in Preußen klären

Aus Kreiſen die zum Auswärtigen Amt in ſehr
nahen Beziehungen ſtehen wird uns im Gegenſatz zu
Vorſtehendem verſichert daß der neue Reichskanzler Graf
Bülow ſich bei Uebernahme ſeines Amts die Unterſtützung
des Herrn v Miquel für die Hauptfragen der inneren
Politik geſichert hat Man dürfe alſo in Zukunft mehr als
je darauf rechnen daß ein kräftiger Zug in der inneren
Politik wehen wird Jn der Reichspolitik ſei ein ſelbſt
bewußtes Auftreten des Grafen Bülow von vornherein als
feſte Richtſchnur vorgezeichnet Man werde es vaher begreifen

ſeien die Ernennungen des Staatsſekretärs des Aus
wärttgen Amts und des Chefs der Reichskanzlei
Erſatz für Herrn von Wilmowsky zu erwarten Ferner

ſei nicht ausgeſchloſſen daß andere Staatsſekretäre die
uns deutlich bezeichnet werden es nicht mehr über ſich gewinnen
ihre Amtspflichten mit dem neuen Regime in Einklang zu
bringen Die Zukunft wird uns die gewünſchte Aufklärung
bringen

10 Mark Getreidezoll

Der Bund der Landwirthe giebt nunmehr die offi
zielle Parole aus auf der ganzen Linie in die Agitation
für den 10 Mark bezw 7 Mark Getreidezoll einzutreten
Bisher waren dieſe Zollſätze offen nur in einer Verſammlung
des antiſemitiſchen heſſiſchen Bauernbundes und des Central
verbandes der heſſiſchen landwirthſchaftlichen Vereine der der
nationalliberale Reichstagsabgeordnete Haas präſidirte prokla
mirt worden Das Organ des Bundes der Landwirthe hatte es
indeß bisher vermieden zu dieſen Forderungen Stellung zu
nehmen Am 16 d hat der Bund jedoch die Agit ations
campagne für dieſe Zollſätze durch ſeinen Direktor Dr Hahn
offiziell eingeleitet Auf einer Verſammlung in Ratingen
erklärte Dr Hahn nach der Dtiſch Tagesztg

daß der Bund der Landwirthe einen Minimaltarif von
7 und einen Maximaltarif von 10 M für Roggen und
Weizen und angemeſſene Zölle für alle übrigen im Lande
ſelbſt erzeugten landwirthſchaftlichen und gärtneriſchen Pro
dukte fordere Das Centrum und die agrarfreundlichen
Nationalliberalen würden helfen dieſe Forderungen im Reichs
tage durchzuſetzen

Die Ziele der Agrarier liegen alſo klar zu Tage Die liberalen
Parteien haben jetzt die dringende Verpflichtung überall im
Lande die Erkenntniß der großen Gefahren die unſerem ge
ſammten wirthſchaftlichen Leben aus der Verwirklichung der
agrariſchen Beſtrebungen erwachſen wachzurufen Die Sozial
demokraten veranſtalten ſchon in den nächſten Tagen überall im
Lande Maſſenkundgebungen gegen dieſe dreiſten agrariſchen
Brotwucherpläne Mögen die liberalen Parteien es an der
vleichen Energie nicht fehlen laſſen

Volitiſches

Preßſtimmen vor Sie beſprechen anerkennend die Politik des
Fürſten Hohenlohe und geben gleichzeitig dem Vertrauen Aus
druck welches ihnen und dem ruſſiſchen Reiche die Perſon des
neuernannten Reichskanzlers und ſeine bisherigen Leiſtungen in
der internationalen Politik einflößen Das offizielle Journal
de St Pétersbourg ſagt

Graf Bülow ſteht in der vollen Kraft ſeiner Jahre und
ſeines großen Arbeitsvermögens Er hat Beweiſe gegeben
von ſeiner Fähigkeit die verſchiedenen Gruppen des Parla
ments zu behandeln mit denen die Regierung zu rechnen hatSeine Beredtſamkeit iſt einſchneidend jedes Gret orte iſt
geeignet auf die öffentliche Meinung in Deutſchland Eindruck
zu machen Graf Bülow hat alle wünſchenswerthe
Energie und Eriahrung um auf derjenigen Höhe zu
ſtehen die das Land von ihm erwartet

Birſhewija Wijedomoſti ſagen in Rußland wiſſe
jedermann daß Graf Bülow gute freundſchaftliche Beziehungen
zu Rußland ſchätze

Herold bemerkt Graf Bülow ließ nie Neigung ver
miſſen herzliches Einvernehmen mit Rußland zu pflegen
Er findet auf der Schwelle ſeiner Bahn das Vertrauen der

n Regierungen zu ſeiner Perſon ſeinem Wollen und
nnen

Die deutſche St Petersburger Zeitung erwartet
von dem neuen Reichskanzler ebenfalls alle Rückſicht und
Freundſchaft für Rußland die die gute Ueberlieferung
und Klugheit ihm zur Pflicht machten

Nowoſti ſagen Graf Bülow ſei ein Staatsmann der
re Frläbigung bewieſen und Verſtand und Scharfblick
gezeigt habe

Swet legt der Ernennung keine beſondere Bedeutung
für Europa bei welches wie bisher mit dem deutſchen
Kaiſer ſelbſt zu thun haben werde

Die ultramontane Köln Volksztg ſchreibt zu der Er
nennung des Grafen Bülow zum Reichskanzler
Jn Bülow wolle man den ſtarken Mann ſehen und habe dabei
den ganz ſpeziellen Gedanken nach welcher Richtung hin die
Stärke gezeigt werden müſſe Mit dem Reichstag habe ſich
Bülow trefflich zu ſtellen gewußt indeſſen könne ſein Redner
talent ihm gefährlich werden Sicher ſei daß Fürſt Hohenlohe
keine 6 Jahre im Amte geblieben wäre wenn er ſo redegewandt
und redeluſtig geweſen wäre wie Caprivi Bülow möge zuſehen
daß er ſich nicht in weniger als ſechs Jahren um ſein Amt rede
Das Blatt bezeichnet Bülow von den in Betracht kommenden
Perſonen welche für die Nachfolge Hohenlohe s beſtimmt waren
als am meiſten ſympathiſch verſchweigt aber nicht daß Witterungs
kundige heute noch behaupten nur ſeine zeitweilige Ab
weſenheit habe Walderſee um die Nachfolgerſchaft
Hohenlohe s gebracht

Die preußiſche Regierung verwahrt ſich gegen den
Vorwurf ſie plane mit den Maßregeln zur Wohnungsfrage
die Freizügigkeit zu beſchränken Wenn ſich der Offizioſus
an den rein wörtlichen Sinn des Begriffs klammert mag er
wohl recht haben denn bei einer weitgehenden Beſchränkung der
Freizügigkeit ſteht das Reichsgeſetz hindernd im Wege Es ſoll
nur auf Umwegen der Verſuch gemacht werden die Auswüchſe
worunter bekanntlich agrariſche Seelen die ganze Freizügigkeit
verſtehen zu beſeitigen An dieſem Vorhaben läßt die Mit
theilung der Berl Pol leider keinen Zweifel

Volkswirthſchaftlichesca ſo großes Vertrauen der Löſung Chingfrage können daß er ſich mit Perfonen denen er unbedingtes Ver0 nmächtig gee
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Reichsbankantheile wurden 50,000 Stück gezeichnet Zieht
man von letzterem Betrage die Zeichnungen ſolcher Perſonen
ab welche wie bei jeder Neuemiſſion Stücke nur in der Ab
ſicht erwerben wollen ſie ſo bald als möglich mit einem wenn
auch geringen Gewinn wieder loszuſchlagen läßt ſich das Er
gebniß der Zeichnung dahin zuſammenfaſſen daß der aufgelegte
Betrag von ernſthaften Zeichnern zwar glatt aufgenommen
worden von einer nennenswerthen Ueberzeichnung
aber kaum die Rede ſein kann m Vergleich mit der ge
waltigen Ueberzeichnung welche bei der erſtmaligen Begebung
von 60 Millionen Mark Reichsbankantheilen zum Preiſe von
130 Proz im Jahre 1875 um faſt das Fünfzehnfache ſtattfand
iſt der Erfolg der jetzigen in verſchiedener Hinſicht bemerkens
werth Er lehrt daß die weſentliche Verminderung der Ge
winnausſichten welche ſich für die Beſitzer von Reichsbank
antheilen nach der Bankgeſetznovelle vom 7 Juni 1899 als Folge
der Erdöhung des Grundkapitals der von neuem aufgenommenen
Rücklagen zum Reſervefonds und der verſtärkten Gewinn
betheiligung des Reichs trotz der gleichzeitigen n
ſteuerfreien Notenumlaufs um ungefähr 57 Millionen Mark
ergiebt das Papier für weite Kreiſe des Kapitaliſten
publikums zum Preiſe von faſt 138 Proz einſchließlich des
Emiſſionsſteinpels als zu theuer hat erſcheinen laſſen Dem
gemäß iſt die von gewiſſer Seite voransgeſagte koloſſale Ueber
zeichnung des begebenen Betrages wegen zu geringer Bemeſſung
des Preiſes ausgeblieben Andererſeits hat ſich auch die Anſicht
derjenigen Kreiſe als irrig erwieſen welche den geforderten
Preis als zu hoch bezeichneten und einen Mißerfolg glaubten
befürchten zu müſſen Wenn auch der Zeichnungspreis nur eine
mäßige Verzinſung des angelegten Kapitals verſpricht ſo gilt
doch der Reichsbankantheil für ſolide Kapitaliſten bei ſeiner ver
hältnißmäßigen Sicherheit noch immer als ein ſo ausſichtsvoller
Anlagewerth daß er gern erworben wird zumal gegenwärtig
da der ſtarke Rückgang des Kurſes der Reichs und Stagts
anleihen manche von deren Erwerb zurückſchreckt Alles in allem
wird man zugeben müſſen daß die Reichsregierung mit dem von
ihr gewählten Zeichnungspreis das Richtige getroffen hat

Verwaltung und Rechtspflege

Der Redacteur des Hamburger Echo Abg Molken
buhr wurde geſtern wegen Aufnahme eines Artikels der zur
Nichtbeachtung der Lübecker Verordnung gegen das
Streikpoſtenſtehen aufforderte vom Schöffengericht gemäß
dem Antrag des Staatsanwalts zu 100 M Geldſtrafe ver
urtheilt Auch wurde auf Beſchlagnahme der vorhandenen
Exemplare des Blattes erkannt Das Gericht hat angenommen
daß die g r rd nung des Lübecker Senats rechts
giltig iſt

Varteinachrichten

Bei der Reichstagserſatzwahl in Brandenburg
Weſthavelland iſt es am Donnerstag zu keinem end
giltigen Ergebniß gekommen es findet eine Stichwahl
zwiſchen Konſervativen und Sozialdemokraten ſtatt
Bisher wurden gezählt 9605 ſozialdemokratiſche 7312 konſervative
und 3484 Stimmen für den Kandidaten der Freiſinnigen Volks
partei Es fehlen nur noch die Ergebniſſe aus einigen kleinen
Ortſchaften Bei der Hauptwahl 1898 wurde Herr von Loebell
in der Stichwahl mit 10,708 gegen 10,542 ſozialdemokratiſche
Stimmen i nachdem in der Hauptwahl 7275 konſervative
9263 ſozialdemokratiſche und 4002 freiſinnige Stimmen abgegeben
waren Jn der Stadt Brandenburg wurden am Donnerstag
für Peus 5169 für v Loebell 1615 und für Bode 1544 Stimmen
abgegeben Jn Rathenow erhielt der Sozialdemokrat Peus
2040 der Konſervative v Loebell 885 und der Freiſinnige
Bode 687 Stimmen Auf Grund dieſer Wahlreſultate richten

ſich bereits die Herrn v Loebell naheſtehenden Blätter auf
einen wahrſcheinlichen Sieg der Sozialdemokraten ein

Auch die Reichstagserſatzwahl in Wanzleben führt
zu einer Stichwahl Eine Erſatzwahl war erforderlich infolge
der Ernennung des bisherigen Vertreters Heiligenſtadt zum
Präſidenten der Centralgenoſſenſchaftskaſſe Bei der Wahl am
Donnerstag erhielten Fabrikbeſitzer Schmidt natl 5166 Stimmen
Gerlach Soz 6048 Stimmen und v Kotze 3751 Stimmen Es
muß alſo eine Stichwahl zwiſchen dem Sozialdemokraten
und dem Nationalliberalen ſtattfinden 1889 wurde der
nationalliberale Abg Heiligenſtadt mit 8870 gegen 6974 Stimmen
in der Stichwahl gewäblt nachdem in der Hauptwahl 7151
natianalliberale 6409 ſozialdemokratiſche 2050 Stimmen der
Freiſinnigen Vereinigung und 70 Centrumsſtimmen abgegeben
waren Die Konſervativen haben alſo mit dem Verſuch durch
einen gemaßregelten Landrath den ſeit 1870 nationalliberal ver
tretenen Wahlkreis zu erobern wenig Glück gehabt

Kolonialnachrichten

Ein Telegramm des Oberleutnants Schloifer aus Aber
corn am Tanganika See vom 15 d M meldet daß der Stapel
lauf des Dampfers Hedwig von Wiſſmann am
4 d M erfolgreich von ſtatten gegangen iſt

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Ein amtliches Telegramm aus Mafeking beſagt daß
Lord Methuen und Oberſt Douglas in Zeeruſt eingetroffen
ſind nachdem ſie mit Delarey und Lemmer ein mehrtägiges
Gefecht gehabt hatten Augenſcheinlich waren die Briten in
dieſem Tagen nicht ſiegreich

Die Londoner Morning Poſt beſchäftigt ſich vom Standpunkt der Sachlage in Surafria und vom Standpunkt der

nationalen Pflicht aus mit den Schwierigkeiten denen
die britiſche Regierung nunmehr nachdem man mit der
Proklamation Lord Roberts vom 19 September den Krieg
als beendet anſehen könne in Südafrika gegenüberſtehe Die
Buren bildeten ausgenommen in den Minen Diſtrikten nach
wie vor die Hauptmaſſe der weißen Bevölkerung Die Kaffern
ſeien an Zahl allen Weißen zuſammen weit überlegen Nie
mand der ernſtlich über die Verhältniſſe nachgedacht habe
je gleiche Rechte für Kaffern und Weiße vorgeſchlagen
Die Kaffern müßten unter Vormundſchaft ſtehen alſo
gleichzeitig regiert und beſchützt werden beſonders gegen
induſtrielle Ausnutzung Regierungsinſpektoren ſollten darauf
ſehen daß der Kaffer ſeinen Lohn nicht in alkoholiſchen Ge
tränken vergeude und daß er einen Theil ſeines Lohnes in einer

permanent mützlichen Form erhalte Gleichheit zwiſchen
riten und Holländern könne zur Zeit durch ein

Wahlſyſtem nicht geſchaffen werden Es würde
abſurd ſein den Buren die gerade den Briten in Waffen
gegenübergeſtanden hätten das Wahlrecht zu verleihen und
vielleicht unklug ein Wahlſyſtem einzurichten durch das die
Buren ausgeſchloſſen würden Die einzige wahre Gleich
heit beſtehe in gerechter Handhabung gerechter Geſetze und in
der Auswahl von Adminiſtratoren deren Charakter garantiren
müſſe daß ſie kein Anſehen vor der Perſon haben würden
Je ſchneller eine ſolche Civilverwaltung eingeſetzt werde deſto
leichter würde der Uebergang von der Bitterkeit des Krieges
u Frieden und Zufriedenheit ſein Vorher jedoch müſſe dasLand durch Polizeimaßregeln von den Marodeuren geſäubert

werden Dabei müſſe man ſich nicht vom Gefühl ſondern
von der Frage der Wirkſamkeit leiten laſſen Angriffe von

Buren auf Unterthanen der Königin ob Soldaten oder nicht
ſollten in Gebieten unter britiſcher Verwaltung als Ver
brechen behandelt und beſtraft werden wie ſie in England
beſtraft würden Es ſei zu wünſchen daß einige der Buren
Beſchäftigung erhtelten die ſie mit den neuen Verhältniſſen
ausſöhnen könnten Chriſtian Dewet könnte ſeine Talente
vielleicht in der Polizei von Burma oder an der Nordweſt
grenze Jndiens verwenden Dewet wird ſich hüten ſich nach
Indien verſchicken zu We Die Buren müßten vor allen
Dingen überzeugt werden daß man nicht die Abſicht habe ſich
in ihre Angelegenheiten zu miſchen und daß jeder Bure unter
britiſcher Flagge wie bisher leben könne mit dem einzigen
Unterſchied daß er ſeinen britiſchen Nachbar höflich und den
Kaffern als menſchliches Weſen zu behandeln habe und ſeineKinder engliſch lernen laſſen müſſe

OeſterreichUngarn
Jm Juſtizausſchuß des ungariſchen Abgeordnetenhauſes wurde

farrr über die Geletzvorlage betreffend die morganatiſche Ehe
chließung des Erzherzogs Franz Ferdinand mit der

Gräfin Chotek verhandelt Gegenüber den von der Oppoſition
erhobenen Einwendungen erklärte Miniſterpräſident v Szell die
morganatiſche Ehe ſei ein auf dem ganzen Kontinent anerkanntes
Rechtsinſtitut Die Erklärung des Erzherzogs beſage daß er
eine morganatiſche Ehe ſchließe die aus dieſer Ehe etwa hervor
gehenden Kinder ſeien keine Erzherzoge Nur Erzherzoge
aber ſeien im Sinne der pragmatiſchen Sanktion thronfolge
berechtigt Kinder aus dieſer Ehe des Erzherzogs Franz
Ferdinand ſeien alſo von der Thronfolge ausgeſchloſſen eine
Aenderung der Thronfolgeordnung ſei nicht eingetreten Er
der Miniſterpräſident fei der Anſicht geweſen daß dieſer
Vorgang im Herrſcherhauſe dem Reichstag habe zur Kenntniß
gebracht werden müſſen und daß die Erklärung des Erzherzogs
in die Geſetzſammlung aufgenommen werden ſolle Die Haus
geſetze der Dynaſtie enthielten nichts was der pragmatiſchen
Sanktion widerſpreche Die Verhandlung ſoll heute fortgeſetzt
werden

Wie die Direktion der öſterreichiſchen Süd bahn mittheilt
können infolge des Ausſtandes der Magazinarbeiter der
Südbahn in Trieſt Frachtgüter zur Beförderung nach
Trieſt Südbahnhof bis auf weiteres nicht angenommen
werden Ebenſo mußte die Annahme von Frachtgütern in
Trieſt Südbahnhof eingeſtellt werden Sendungen nach und
von Trieſt Freihafen ſowie nach und von den übrigen Ab
fertigumgsſtellen im Trieſt können angenommen werden

Rußland
Die lebhaften Bemühnungen Japans die wirthfchaftlſchen

Beziehungen zum Zarenreiche zu fördern werden neuerdings
wieder gekennzeichnet durch eine von der japaniſchen Regierung
entſandte Kommiſſion die in dieſen Tagen in Petersburg ein
trifft und die den Zweck verfolgt den Handel und die Jnduſtrie
Rußlands zu ſtudiren Der Führer der Kommiſſion Jeſaki
überbringt einen Brief des japaniſchen Handelsminiſters an den
Finanzminiſter Witte Ferner wird in Petersburg in einigen
Monaten eine große Ausſtellung japaniſcher Kunſterzeugniſſe
verſchiedener Gattung eröffnet welche Jeſaki veranſtalten wird

r

Nordamerika
Jn den pennſylvaniſchen Kohlenbergwerken werden

Vorbereitungen getroffen zur Wiederaufnahme der Arbett
welche erfolgen wird ſobald der Führer der ausſtändigen Ar
beiter Mitchell den Minenarbeitern den Befehl giebt wieder an
die Arbeit zu gehen Mitchell ſagt jedoch er werde die Wieder
aufnahme der Arbeit nicht anordnen bis nicht alle Bergwerks
beſitzer die Forderungen des Grubenarbeiter Verbandes bewilligt
haben Es ſcheint nämlich daß dies von einigen Bergwerks
beſitzern noch nicht geſchehen iſt aber auch dieſe dürften bald
zur Nachgiebigkeit gezwungen werden

Kleine Notizen
König Oskar von Schweoen verbrachte eine gute Nacht

die Kräfte nehmen zu der Huſten läßt nach
Salſon der Urheber des Mordverſuchs gegen den Schah

von Perſien iſt vor das Schwurgericht verwieſen worden und
wird wahrſcheinlich Ende November abgeurtheilt werden

Ein aus drei Schiffen beſtehendes braſilianiſches Ge
ſchwader iſt mit dem Präſidenten Salles an Bord nach Buenos
Ayres in See gegangen um den Beſuch des Präſidenten von
Argentinten zu erwidern

Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen
Halle 19 Okt

Auch in den Regierungsbezirken Erfurt und Merſeburg
werden Vormuſterungen von Zuchtpferden für die zur Be
ſchickung der nächſtjährigen Ausſtellung der Deutſchen Land
wirthſchafts Geſellſchaft in Halle beſtimmte Kollektion ſtattfinden
Es werden vorzugsweiſe in das Geſtütsbuch eingetragene Stuten
und deren Nachzucht berückſichtigt werden Die Muſterungen
finden ſtatt am 24 Oktober vormittags 10 Uhr in Kölleda
Kreis Eckartsberga und nachmittags 3 Uhr auf Rittergut

Wenigenſömmern am 25 Oktober vormittags 11 Uhr auf dem
Markte in Weißenſee und nachmittags Uhr am Bahnhofe
in Kühnhauſen Kreis Weißenſee am 31 Oktober nachmittags
3 Uhr in Delitzſch am 1 November vormittags 8 Uhr in Merſe
burg vor dem Thüringer Hof und am 2 November nachmittags
2 Uhr in Steigra Näbere Mittheilungen über die Art und
Weiſe der Durchführung ſind die Vertrauensmänner des
Züchterverbandes der betreffenden Kreiſe zu geben bereit Bei
den Vormuſterungen findet auch die Ankörung der Nachzucht
von Geſtütbuch Stuten ſowie die Ankörung von Zuchtſtuten
ſchweren Schlages für das Geſtütbuch des Verbandes ferner
auch der Ankauf von bis zu 30 Fohlen ſchweren Schlages vor
zugsweiſe Abſatzfohlen und Jährlinge beſter Qualität ſeitens
der Kommiſſion der Landwirthſchaftskammer ſtatt

Eine beſonders hohe Zahl von Preiſen hat die Provinz
Sachfen bei dem am 11 und 12 Oktober d J in den Räumen
des Jnſtituts für Gährungsgewerbe in Berlin vom Verein Ver
ſuchs und Lehranſtalt für Brauerei unter Mitwirkung der Deutſchen
Landwirthſchaſts Geſellſchaft veranſtalteten Preisbewerb für
Gerſte und Brauweizen davongetragen Jm ganzen ſtanden
165 Sommergerſten 14 Wintergerſten und 15 Brauweizen
zum Preisbewerb und es wurden insgeſammt 13 erſte
Preiſe von je 100 19 zweite Preiſe von je 60 20 dritte
Preiſe von je 30 M und 32 Anerkennungen vertheilt Die mit
46 Muſtern betheiligte Provinz Sachſen errang 5Serſte 5 zweite
7 dritte Preiſe und 16 Anerkennungen Je ein erſter zweiter
und dritter Preis und drei Anerkennungen entfielen auf die vor
geführten Brauweizenmuſter Der Siegerpreis beſtehend in
einer vom preußiſchen Staatsminiſterium geſtifteten ſilbernen
Staatsmedaille fiel dem Beſitzer des Dominiums Ludwigsdorf
bei Leutmannsdorf in Schleſien Dr v Websky wie ſchon im
Vorjahre für ſeine Gerſte zu

Die erſte und zweite Abtheilung des Feldartillerie Regiments
Nr 75 zu z a S beabſichtigen vom 1 November d J ab
die Kartoffel Lieferung für ihre Küche ährlich ungefähr
1000 Centner bezw 41 Tonnen vorläufig auf ein Jahr im
Wege der beſchränkten Verdingung zu vergeben Verlangt wird
eine gute Mittelſorte Kartoffeln die Kartoffeln ſind nach Bedarf
frei Küche der ArtillerieKaſerne zu liefern Angebote ſind bald
möglichſt ſpäteſtens bis zum 25 Okt an die beiden Abtheilungen
des Regiments einzuſenden

Strafkammer zu Halle
Halle 19 Okt

Die Dienſtmagd Jda Glöckner aus Dieskau 19 Jahre alt
war vom hieſigen Schöffengericht wegen qualifizirter Körper
verletzung unter Zubilligung mildernder Umſtände zu 2 Wochen
Gefängniß verurtheilt worden wogegen ſie Berufung eingelegt
hatte die ſie mit dem Einwande der Nothwehr zu begründen
verſuchte Es ergab ſich aber daß dieſer Einwand ganz un
begründet und die Angeklagte allein der gewaltthätige Theil ge
weſen war Am 13 Juni hatte ſie nämlich in Dieskan bei der
Arbeit mit der 25 Jahre alten Dienſtmagd Luiſe Thiele Streit
bekommen und ſich dabei ſo weit vergeſſen mit einer Dünger
gabel auf ihre Widerſacherin loszuſchlagen wovon dieſe eine
Wunde und eine dunkelblaue Anſchwellung am rechten Oberarm
davongetragen Die Berufung wurde verworfen

Wegen Betrugs im wiederholten Rückfalle angeklagt war der
Arbeiter Heinrich Brill aus Delitzſch Es wurden ihm 9
vollendete und 4 verſuchte Betrugsfälle zur Laſt gelegt die er
mit Ausnahme eines Falles einräumte Er hatte in Delitzſch
und in einigen Ortſchaften der dortigen Gegend bei verſchiedenen
Perſonen um kleine Darlehen gebeten unter dem Vorgeben er
ſtehe in feſter Arbeit bekomme am Ende der Woche ſeinen Lohn
und werde das Geld am nächſten Montag zurückzahlen So
war es ihm gelungen in 8 Fällen Geld in Beträgen von 15 bis
50 Pf zu erlangen wogegen ihm die Rückzahlung nicht möglich ge
weſen und zwar wie der Angeklagte angab wegen der Noth ſeiner
Familie Mit dem 9 Betrugsfalle verhielt es ſich ſo daß Brill der
Händlerin Frau Auguſte Schaaf in Delitzſch vom Oebſter Hoch
feld 4 Körbe Kirſchen hatte holen ſollen aber blos 2 Körbe
holte und vom Oebſter im angeblichen Auftrage der Frau
Schaaf von den ſchon bezahlten 12 M den Kaufpreis für zwei
Körbe Kirſchen zurückverlangte die 6 M erhielt und nun wieder
der Frau Schagf vorſchwindelte Hochfeld habe ihm nur 2 Körbe
Kirſchen verabfolgt und ihm 6 M zurückgegeben Statt nun
der Frau Schaaf die 6 Mark auszuhändigen hatte Brill 3 M
zurückbehalten und geſagt er werde dieſen Betrag nächſten
Sonntag bringen Der Angeklagte iſt bereits vielfach wegen
Betrugs beſtraft Das Urtheil lautete auf 1 Jahr 6 Monate
Gefängniß und 2 Jahre Nebenſtrafe
Der Makler frühere Mühilenbeſitzer Hermann Hänsgen
hier aus Steuden ſtammend bisher unbeſtraft hatte ſich wegen
Betrugs zu verantworten Zur Laſt gelegt wurde ihm am
15 November v J den Händler Hermann Franke in Aſchers
leben um 210 M gelegentlich eines Kartoffelhandels betrogen zu
haben Der Angeklagte verſuchte mit Ausreden durchzukommen
was ihm jedoch nicht gelang da ſeine Angaben durch die Zeugen
widerlegt wurden Für Vermitteln von Handelsgefchäften er
hielt er Proviſion und zwar beiſpielsweiſe bei Kartoffeln
für den Centner fünf Pfennig Nun hatte er damals mit
dem Jnhaber des Fourage Kohlen und Speditions
geſchäftes von H Köppe in Giebichenſtein wegen einer Kartoffel
lieferung Rückſprache genommen und von Max Vetter Jnhaber
jenes Geſchäfts eine Beſtellung auf 100 Etr Kartoffeln erhalten
die er vom Händler Franke in Aſchersleben beziehen wollte Zu
Max Vetter hatte Hänsgen geſagt er laſſe eine Lowry voll
Kartoffeln kommen alſo 200 Ctr davon ſolle jener ſeine 100 Ctr
entnehmen Dieſer Abmachung gemäß verfügte Vetter über ſeine
beſtellten 100 Ctr und bezahlte ſie auch wogegen er den Liefe
ranten wegen Bezahlung der anderen 100 Ctr an Hänsgen ver
wies Dieſer aber hatte zunächſt davon 40 Ctr Kartoffeln ver
kauft und dann auch noch die übrigen 60 Ctr als Vetter ſich
darauf berief daß er nur 100 Etr beſtellt habe während Hänsgen
bei der Beſtellung an Franke geſchrieben Auch können Sie ſo
fort 200 Etr Mühlhäuſer an Köppe in Giebichenſtein ſenden
aber nicht per Nachnahme Wegen Bezahlung keine Sorge
Gruß Hänsgen Wegen Nichtbezahlung der zweiten 100 Ctr
hatte der Lieferant den Jnhaber des Köppe ſchen Geſchäfts als
den vermeintlichen Beſteller verklagt aber den Prozeß verloren
weil ſich herausgeſtellt daß Hänsgen nur 100 Ctr Kartoffeln
zu beſtellen Auftrag erhalten und Max Vetter den Lieferanten
wegen Bezahlung der anderen 100 Etr an Hänsgen verwieſen
hatte Von dieſem aber der völlig mittellos iſt hat Franke ſein
Geld nicht erlangen köunen Dem Antrage des Staatsanwalts
Kern e lgte erurtheilung des Angeklagten zu 3 Monaten

efängniß
Das vom hieſigen dramatiſchen Verein Polyhymnia am

5 Mai d J im vBellevue gefeierte Stiftungsfeſt dieſer
geſelligen Vereinigung hatte eine Anklage wegen Vergehens
gegen das Reichsgeſetz vom 11 Juni 1870 zur Folge Dies
Geſetz betrifft das Urheberrecht an Schriftwerken Abbildungen
muſikaliſchen Kompoſitionen und dramatiſchen Werken und ſchützt
auch das Verlagsrecht an ſolchen Werken Bei der Feier jenes
Stiftungsfeſtes wurde das Hermann Sudermann ſche Schau
ſpiel Die Ehre geſpielt und dieſe Vorſtellung ſollte öffent
lich ſtattgefunden haben was ein Verſtoß gegen die Beſtim
mungen jenes Geſetzes geweſen ſein würde Angeklagt waren
die vier Vorſtandsmitglieder der Polyhymnia wovon nur
zwei erſchienen die Schloſſer Paul Hoffmann und Friedrich
Hinkeldeyn Bei Beurtheilung des vorliegenden Falles kam
es lediglich auf die Frage an Handelte es ſich um eine
öffentliche Vorſtellung Die Angeklagten äußerten ſich
dahin ſie hätten geglaubt ſie könnten jedes Stück aufführen
wenn die Aufführung nicht öffentlich geſchehe Dieſe ſei aber
nicht öffentlich geweſen ſondern habe als Zubehör zur Vereins
feſtlichkeit im engeren Perſonenkreiſe ſtattgefunden Das Urtheil
iautete auf Freiſprech ung da der Begriff der Oeffent

et nicht vorhanden und eine Zuwiderhandlung nicht er
wieſen war

Staßfurt 20 Okt t im AmteDer Landbriefträger Friedrich E von hier hat ſich durch eine
unbegreiflich leichtſinnige Handlung um ſeine Stellung und in
das Gefängniß gebracht Er hatte den Ortsbeſtelldienſt für
Hohenerxleben zu verſehen und als ihm ein dortiger Bäcker
meiſter einen Betrag von 200 M zum Zwecke der Einzahylungbei der Poſt übergab that er letzteres nicht in der vorſcheiſte
mäßigen Weiſe ſondern verbrauchte 80 M von dem Gelde für
ſich Erſt acht Tage ſpäter als er den fehlenden Betrag durch
ein aufgenommenes Darlehn gedeckt hatte bewirkte er die Ein
zahlung der ganzen Summe Die Unterſchlagung war jedoch
inzwiſchen ſchon entdeckt worden und E hatte ſich nun wegen
dieſes Vergehens zu verantworten Das Gericht beſtrafte
mit 2 Monaten Gefängniß

Konitz 19 Okt Jm Konarchner Krawallprozeß
wurden 4 der Angeklagten wegen Sachbeſchädigung verurtheilt
und zwar Studzinski Rekowski und Miſchke zu je 3 Monaten
14 Tagen Ziemer zu 4 Monaten Gefängniß Allen wurde die
Unterſuchungshaft voll angerechnet Der 85 Angeklagte Trapp
wurde freigeſprochen

Provinzialnachrichten

Bezirks Ausſchuß
M Merſeburg 19 Okt

Jn der heutigen Sitzung kamen u a folgende Klageſachen zur
Verhandlung

1 Klage des Fabrikdirektors Guſtav Kr zueialle a S wider den Magiſtrat zu Halle a S wegen
Heranziehung zu Straßenausbaukoſten Seitens
Hner größeren Anzahl der Anwohner der Heeſenerſtraße zu
Halle a S iſt Klage gegen den dortigen Magiſtrat erhoben
und beantragt worden ſie von den Straßenausbaukoſten frei
zulaſſen mit Zuſtimmung der Parteien iſt vom Bezirks Ausſchuß
ung ſt aus der Reihe der Kläger der Fabrikdirektor Kr heraus
gegriffen und die Geſammtklage als Einzelklage deſſelben zur



ieder degradirt worden ſet DieſerDie Angelegenheit hat dem Vezirks Verein will nicht nur ſeinen Mitgliedern eine Ermäßigung der Tchang w un grſtel per edervele er itſcheidung vorgelegen Koſten für die Feuerbeſtattung verſchaffen ſondern auch die 28 ſcheint ſich dadurch rächen zu wollen daß er wie gerüchtweiſe
Der Bezirks Ausſchuß hatte e auf ren n gena der ſämmtlichen Formalitäten abnehmen und rathen Leuten die Ruſſen und Deutſchen verant e eine

ä den pp Koſten erkannt da der Nachtrag beiſtehen w z von Pekinr den Jabre 1886 der dem Magiſtrat Vörſnm 19 Okt Elektrieitätswerk Der Archi Expedition nach einem Ort e Wegertan u pring
das Recht einräumt von den Anwohnern neuer Straßen die tekt Alfred Müller hier plant die Anlage eines Elektricitäts entſenden wo ſich die Kaiſerin Reg
Seitrige zu de S e enker S ſt v werkes für unſeren Ort tig heee ar Sir du r We Tuan verborgen halten ſollen Die n ſoll

ung der raße einzufordern na nſi e ügende Betheiligung findet ſo 3 53 erne nicht gilti an könne für die Beeſener n Achim Bornum und Gr Biewende für längere Zeit ausgerüſtet werden Was Wahres an ieſ
ſtraße die dem ſage We Anſchluß erhalten Nachd d Meldung iſt bleibt natürlich abzuwarten

den habe Gegen dieſe idung hatte der Magiſtra wimmbad achdem deranſung beim OberVerwaltungsgericht eingelegt und darauf re ehe Walee e Schwimm und Der Kaiſer von Japan s von
in hat der IV Sengt die Entſ eidung des Bezirks Ausſchuſſes Brauſe Bad für etwa 250,000 M zu errichten war dagegen hat am 10 d M auf das Schreiben des Kaiſers r

aufgeboben und die Klage zur nochmaligen Reviſion und nament on einer größeren ÄAnzadl von Bürger Kroteſt erhoben Ching geantwortet in dem dieſer ihn dringend erſuchte ſeinen
ſich zur Feſtſtellung der Frage ob die Beeſener Straße ſchon bei worden Jn der heutigen Gemeinderäths Sitzung kam ein Einfluß zur Wiederherſtellung des Friedens und der

treten des Ortsſtatuts vom 8 Januar 1877 hiſtoriſche Oberbauraths Kohl zur Verhandlung der 2 laſien geltendgeweſen ſei alſo als öffentliche Straße gegolten habe d ne Wer Errſcheens eines ſolchen Bades bis auf wahrung r e r m r hriſe Kwangſü
Nach Prüfung des vorgelegten Aktenmaterigls hat ſich un er weiteres aäbzuſeben da ſehr bedeutende finanzielle Anforderungen machen Der

le S i des Friedens wirklich wünſche werdeben daß die genannte Straße im Jahre 1875 noch ungepflaſtert n die Stadt herantreten dagegen die Errichtung eines Volks die Wiederherſtellung
S Jahre 1877 noch nicht kangliſirt war ſomit als öffentliche Brauſebodes nebſt 6 bis 10 Wannenbädern mit thunlichſter er alle reaktionären Beamten aus ihrer Stellung entfernen
Straße vor dem Jahre 1877 noch nicht angeſehen werden konnte Heſchleunigung zur Ausführung zu bringen Nach lebhafter an ihrer Stelle liberale Staatsmänner ernennen und eine
Seitens des Vertreters des Klägers wird in dere rkreg dreiſtündiger Debatte wurde bei namentlicher Abſtimmung der nene Regiernng einrichten Ferner ſpricht der Mikado den
Verhandlung beſtritten daß die zum Beweiſe daß die Beeſener Antrag Kohl mit 14 gegen 10 Stimmen abgelehnt ſo daß es Wunſch aus der Kaiſer möge ſtatt nach Schenſi zu gehen

ſtraß Jahre 1877 nicht öffentliche Straße zei Frri Schwimm und Brauſe d z iehe en Wegen Gründe Weh Vet der Entſcheidung der verhlerienen Errichtung eines Sch 2 ſofort nach Peking zurückkehren die Stimmung des Volkes be

t S deuti iſe ſei uns über diemaßgebend ſein könnten da in früberen Fällen andere Streßen Ruvolſtadt 20 Okt Zum Porzellan Arbeiter rubigen und unzweideutige Beweiſe ſeines Bedauerns ü

wie Mü gerſtr i traße denen ſrändi i die Vertragsmächte begangenen Frevel liefern dadurchwie Mühlweg Bernburgerſtroße Robert re ſtreik Nachdemnſeitens der Ausſtändigen das Einigungsamt an gegen die Vertrag ückſi itensv e al e a bifeneiche lriten Werk gerufen und ſchon verſchiedene Sitzungen ſtattgefunden haben ſollte werde er einen unbeſtreitbaren Anſpruch auf Rückſicht ſeite
ezirks Ausſchu aworden ſer heute vor dem Gewerbeſchiedsgericht der letzte Eimigungsverſuch der fremden Regierungen begründenS ehe des Aas tat erllgri daß d echte ln St W See des ehe Kintet Sum Vormarſch auf Paotingf u

5 ſtr on vor caßene r worden ſei und beantragt Anerkennung n z die re bringt die Nordd Allg Ztg Von W e en nAbweiſung der Klage Der Bezirls Ausſchuß entſcheidet einen u a ted ei be tig zmy iſt e ſamt militäriſchen Verhältniſſe des Vormarſches zu t
dahin die Klage ab zuweiſen die Koſten des Verfehrens kein Verbandsmitglie v er t z igen W 4 e v aus dem hervorgeht daß die Deu tſchen bei der Pe in ger
ſämmtlichen Klägern aufzuerlegen und den Werth des Gegen liche V en und 3 J et e und Tientſiner Kolonne die Avantgarde büden er
ſtandes auf 1199 44 M feſtzuſetzen ort an Beilegung des Streit noch niot Zu der en Schutz Tientſins gegen Unternehmungen von Süden her iſt

2 Klage des Ortsarmenverbaudes Halle wider Kobvburag 19 Okt iStiftung Die Wittwe des Herzogs einem franzöſiſchen Detachement übertragen Ob das fran
den Ortsarmenverband zu Oſendorf wegen Er Ernſt n e e hat der hieſigen Alexandrinen oſiſche Batalllon das iſolirt über Tulintſchönn nachſtattung von Unterſtützungskoſten für den Schmied Schule einer höheren Töchterſchule 100,000 M überwieſen zoſi rſchirt um die dort eingeſchloſſenen fraugsſiſchen
Marchrzak Der Schmied welcher im Herbſte vorigen Lycka 19 Okt Unfall Auf Grude Heureka bei S ten Vormarſch auf Paotingfu theil
Jahres mit ſeiner Familie von Oſendorf nach Halle verzog Bünauroda ſtürzte bei der Montage des eiſernen Förderthurmes rieſter zu efreien am Di n g d die
mußle da er durch Krankheit arbeitsunfähig und mittellos eine der Pfoſten zwiſchen die unten beſchäftigten ſechs Arbeiter nehmen wird iſt danach unbekannt ie Pekinger unid g2
wurde aus öffentlichen Mitteln unterſtützt werden und ſind zu und traf den Arbeiter Kratzſch aus Meuſelwitz in den Rücken Tientſiner Kolonnen haben ſcheinbar Borerſchwärme
dieſem Zwecke 49,50 M anfgewendet worden Der Ortsarmen Der Mann erlitt gefährliche Verletzungen vor ſich bei Paotingfu ſollen auch ſtärkere regnläre
verband Halle hatte da M noch in r ſeinen un Geringswulde 19 Okt Noch nicht ergriffenerſ Truppen in größerer Zahl ſtehen Am 2D oder
ſtützungswohnſitz hat den Ortsarmenverband Oſendorf zur uclü Mörd er Der Verdacht gegen den Schneidergeſellen Joſef 21 ktober müßten die Kämpfe vor Paotingfu berſtattung der aufgewendeten Unterſtützungskoſten aufgefordert Ei teltnaun am pd her hat die Rückerſtattung verweigert Das Urtheil des Pitthardt aus Saitkow den Mörd an der Emma Hin ginnen falls der Gegner dort Stand hält reſp falls er

r in Großmilkau begangen zu haben hat ſich erledigt nachdemjedoch ausgeſetzt um noch genauere Pittbardt der in einer Sladi hl tmeene vebaſtet werden war Du wech eng Voigt w gr
nterlagen herbetzu ſchaffen wieſen hat daß er zur Zeit nicht am atorte geweſenZ Klage des Brauereibeſitzers Franz H zu S S n Mord ſchreibt man noch aus ſammelpunktes der Borer durch die Verbündeten machen

Dölln i wider den ſtellvertretenden Amtsvorſteber Hrießnitz bei Dresden Es iſt faſt wahrſcheinlich daß die des dürfte wird durch dieſe Operation eine gründliche Säuberung
des Amtsbezirks Döllnitz und den Gemeinde Hjhrdes an der Tochter des Gutsbeſitzers Hinkelmann dringend des durchzogenen Landſtrichs und damit die Sicherung der
ehe un rig e von raunt t eſe verdächtige Perſönlichkeit ſich noch in hieſiger Gegend aufhält Etappenſtraße Taku Peking bewirkt

Bäckerei ſtü ißner ibeim Kreisausſchuß beantragt ihm zu geſtatten neben dem Aus e hen Wer re u er General Ca m p bell der von Tientſin aus mit der
ſchank von Goſe und bayriſchem Bier auch den Ausſchauk von der tn lichen Stagtsanvattſchaft beſchriebenen Perſon identiſch Expedition Gaſelee s gegen Paotingfu kooperirt meldet in einer
Cognak und ähnlichen Spirituoſen die als Beimiſchung zur ſein du ſfte Leider verſchwand der Mann in der Dunkelbeit Depeſche vom 13 Okt Jch kam mit den Truppnn in Tinlin
Goſe ſehr häufig von Gäſten gewünſcht werden zu geſtatten um Hſch der Wächter hier iſt des Nachts von einer ähnlichen Perſon an alles iſt wohl das Land iſt ruhig die Truppen ſind
ſo mehr als den beiden Gaſthöfen im Orte welche auch S befragt worden Hoffentlich gelingt es unſerer Polizei unter im beſten Geſundheitszuſtande Vorräthe ſtehen zur Ver

i Wut da dende ne ar d ein er Zusiebung geeigneter handſeſter Mannſchaften durch eine gründ fügung Er meldet weiter vom 14 Okt Ich erreichte
dürfniß zur Vermehrung der Branntwein Schankſtätten in lichen Razzia die Gegend zu ſäubern Wangſchiafu Der erſte Theil des Marſches war
Döllnitz nicht anerkennen könne Hierauf hat Kläger die Ent h ſchwierig wegen heftiger Regenfälle Die Leute dſcheidung des Bezirks Ausſchuſſes und mündliche Verhandlung Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur freundlich und liefern reichlich Vorräthe Vom 15 Okt tach
beantragt Der VezirksAusſchuß entſchied dahin den Klägerl Profeſſor Robert Koch iſt von der Reiſe zur Er einem Eilmarſche von 22 Meilen erreichte ich die befeſtigte
unter Auferlegung der Koſten abz uweiſen forſchung der Tropenkrankheiten nach Berlin zurückgekehrt Stadt Menunhſien nahm unterwegs 20 berittene Boxer

e

r g drehen 8 r ää e e e und erbeutete eine große Menge Mauleſel2 W alle wegen Unterſagung des Trödler e 9 und Pferde Die Truppen marſchirten ausgezeichnet dere g r es s Se Wellogten welche ſchon ſeit längerer Zeit Letzte cachrichten Geſundheitszuſtand iſt vortrefflich Lebensmittel ſind reichlich
gemeinſam einen Kleinhandel namentlich mit altem Metall be Bexlin 20 Oktober Wie die Kreuzztg meldet ſind die vorhanden Vom 16 Okt Jch erreichte Schangſchiawo

e e e ere e e e e e e e e See e ehe Wen un i ta i e worden n t S u See e fertiggeſtellt daß mit der Drucklegung begonnen werden konnte der den s zurück ohne ſtand zu leiſten als
die Polizei Verwaltung da atſachen vorliegen welche Un Tdu n re e S re die Die Wirren in China ſog n a WoEntziehung der Konzeſſion des Gewerbebetriebes beim Bezirks 9 15ufi in 2 Jn e e ehe d en Le e et Wien et e n e meei i ie nur S 4 ieeinmal beſtraft worden ſei woraus noch nicht feſtgeſtellt werden kommen ſind ſo zwar daß die einzelnen Regierungen ſich vor Klärung den nächſten Tagen überlaſſen n
könne daß ſie ihr Geſchäft unzuverläſſig betreibe Der Bezirks behalten haben in Bezug auf verſchiedene Punkte noch weitere
Ausſchuß beſchließt dem Antrage des Klägers gemäß Vorſchläge zu machen iſt die ganze Frage wie von gut unter Graf Walderſee
und e u in dkr d des Verfahrens r ichteter Seite veriantet nunmehr in das Stadinm der Er beabſichtigt wie eine New Yorker Depeſche aus Tientſin
auf Der Werth des Gegenſayses wird auf 300 M feſtgeſetzt wägungen darüber geireten ob nicht die hineſiſche meldet noch vor Eintritt des Froſtes nach Taku zurückzu

Regierung oder wenn dieſe nicht erreichbar ſein ſollte kehren und ſein Winterquartier vielleicht in S
Rudelsburg Man hat jetzt den Standort des Bismarck deren Bevollmächtigte Li Hung Tſchang und Tſching von dem u nehmen De eigentlich d t S eich n Shanghai

tarck ä uf r dei igentliche denDenkmals vor der Burg zu einem großen mit Parkanlagen um vorläufigen Ergebniß des Meinungsaus s ſwe ffen ſive werde ntht
gebenen Platze eingeebnet der mit einer ſauber ausgeführten t Aiſches der M a te in Kenntniß geſetzt werden ſollen vor dem Frühjahr beginnen Beides erſcheint nicht ſehr
nur von Bruſthöhe eingefriedigt T S Jnnern befinden ine S Machthaber zu ſei e en wahrſcheinlich
ſich breite Ruhebänke von Granit Das Denkmal das nunmehr g Daruber zu provoziren wie ſie ſich zu den Fordein ſeiner ganzen Schönheit zur Geltung kommt iſt mit einem rungen der Verbündeten ſtellen und nach der Antwort Das deutſche Kavallerie Regiment in Tientſin

er von Eiſenſtäben umgeben auf dem die ſtark vergoldeten Chinas das weitere Verhalten ihm gegenüber r kann infolge Pferdemangels vorläufig nicht
s Cirkel von etwa 120 Corps angebracht ſind Dieſes Gitter iſt Die Anregung bierzu ſchei franzöſiſ weiter marſchirenin der Kunſtſchmiedeanſtalt des Herrn Hammeran in Frank Jung hierzu ſcheint von der franzöſiſchen Regierung ſchir

ar ausgegangen zu ſein die in einer neuerdings erlaſſenen Note i üpchiurt ä iga Bar er e e o bewegte vorſchlägt jede Macht welche ſich die von Delcaſſs auf Die Boxer in r in Südchina
dabei zwanglos mit Pfretzſchner plauderte und u g einmal be geſtellten Bedingungen zu eigen mache möge ſie zur Kennt wickeln le hafte Tr atigtet 2 c e W
merkte daß ihm auf vielen Bildern eine dicke Oberlippe an niß Chinas bringen um die Wiederherſtellung der Ord Aufrufe an die Veydlſerang n ren P ſin
Hrichtet worden ſei Dieſe ſei ein phyſiognomiſches ung daſelbſt zu beſchleunigen Jede Regierung möge ihren gegen die Fremden zu g 7 geſchlagen e affen
ment di zornigen Temperaments Er ſei nun zwar tempera Vertreter in Peking beauftragen die feſtgeſetzten Bedingungen behauptet Li Hung T an ſei W er e wird zugleich
Gipömovet d d ev erblich m t a Medeieeet der durch vertretenen Regierung zur Kenntniß jonderen wer on z n a m len d r beund grud in leſes d 3 in die Meodellmaſſe mit der Bee retten rer Mächte haben ſich zu dieſer zweiten z dreiſte Vier ſeiner Füb exſtan dal erſoin ſiect

Note zuſtimmend geäußert weitere Zuſtimmungserklärnngen Brutrg er rfolg geſichertmerkung Wohlbeſtanden ieſe Behauptunz war g hat offenbar nur den Zweck die UnZanmdurg 19 Ott üringiſche Nerden demnächſt erwartet et nK röpferzüchtert b u n v e eltee 38 2 Süleee Außer dieſer franzöſiſchen Note liegt jetzt auch ein Vor e volle nete ehe e rege tann micht a
hanſe eine allgemeine Kropfianben Ausſtellung ab o n zur er und aründet ſein Die Boxer haben vor einigen Tagen ehrere

x V er Verhandlungen wegen Beilegung der Stenten Anmeldungen Vorrichtung zum Förben Bleichen uſw Chinawirren die Vertretungen r Mächte in Plan er De 12 Meilen von Tungtſchou niedergebrannt
von Cops Spulen u dgl mittels Durchtreibens der Flotte durch das Material 5 t en Fremden f F J i 7Karl Wolf Schweinsburg bei Krimmitſchau Sandledeheitet zur Aufnahme mächtigt werden ſollten kollektiv in Verhandlungen gſeie Sutnite h eher den Ketehrt d Drr
von Photogrophien Karten Schriftſtücken u dgl mit d ineſiſ ächtiJ rephien S dgl Guſtav Stade Dreéden en chineſiſchen Bevollmächtigten ein zutreten Auch f pJaadweg 8 Sicherheitsventil Maſchinen ieſ gen R i offnung im Dienſte der Fr Ver ir Sicherheitsventil Maſchinen und Armaturenfabrik dieſe Anregung ſoll wegen ihrer politiſchen Vortheile beifällige Hoffnung Dienſte der Fremden Verwendung zu finden und

Straube Aktiengeſellſchaft MagdeburgBuckan Dampf mit der Abſicht Räubereien un i ond mit in parallelen Schenkeln hin und hergeſlhriem Ansdehnungs Aufnahme gefunden haben lich en Brandſtiftungen zu begehen
zohr Frl Klaſa Hedwig Martini Leipzig Vorrichtung zur Zurück Allerdings mu ünf immer ſie günſtige Gelegenheit dazu findenbewegung des Popierchlittens an er Nähmaſchine nfäabrit Vorſchlägen der h r r Unweit Huichanu wo ſie ihr Hauptquartier haben haben
und Eiſengietzeret vorm Seidel Naumann Dresden Anker ie Aufr er Sresden Anker h hat o ie Aufrührer eineJirlng für eſeligiſche Daſchinen mit Trommelanter Valete Alfred Fynn aßung nichts zu wünſchen übrig laſſen zweifelhaft erſcheinen Dre rtaar n e e i g ein gelten in en
Bradford Engl Vertr C H Knoop Dreezernelaner daß in Bä Jhre Anführer die offenbar Anhänger Kangiuwei s ſind habenZurch Erirattion Theodor Sang Skpſig Vindenan Seenheree Scgtgewiege ohne energiſche Preſſion auf die chineſiſchen einen Aufruf erlaſſen in dem ſie ſagen Errug e
hre Hermann Lohſen Braunſchweig Leonhardir 46 Vorrichtung zum er ein befriedigendes Ergebniß aus den Verhandlungen Gnade und Ungnade e
St v u Zuſſer Emi Spie gel Warnsdorf i Böhmen Verir Rud hervorgehen wird Die chineſiſchen Forderungen ſind derart nd für dieſen Zuſtand en kunde u
Vechenwerten n ihre Nulſſtelſenng Zum h man glauben könnte China böte die Bedingungen antwortlich Eine Abtheilung Auſſtandiſcher r
a r r r 2 Agtriebeverrivinng r letzteren wer er l ten zu an G e der Richtung auf Canton gegangen An der britiſchen Grenze

Hei ind 2 en i V iſcherſtr 34S uns zur Dorſtellung der Beanſpruchung des Schwent ben Gehen Kanz energiſch zu Werke g ſen zumal ſt alles ruhig Auf die Nachricht hin daß ſein Verſteck ent
Verte ander Kennedy 172 Tremont St Boſton Maſſ V St A die Jntriguen am chineſiſchen Kaiſerhofe deckt ſei ſoll Kang yi Selbſtmord begangen haben
ucniervorrſhling ſie MWelſelléret galt on ener fortdauern Ein chineſiſcher Beamter der am letzten Montag ger neue Kanonen wurden auf den Wuſunng

aße 142 s K r er e le orts placirtx e aus Schanſi in Shanghai eingetroffen iſt beſtätigt nämlich die Der Militär Mandarin in Sanſchun derichtet Admiral
treieſte bursg 19 Okt Von einem unſerer früher ſchon gebrachte Nachricht daß die Kaiſerin Ho s Streitmacht ſtieß auf Rebelleny von denen

eeeeeeeeeeeceteeekeeeeeeeeeeeeeeeeeedceeeceeceeeeeeeeeeT des Stſſters 3000 M überwieſen aß der a ſagte ferner daß ernſter Verdacht vorhanden ſei der prä en An n Wie aus Canton berichtet wird macht
beſtat haun 19 Okt Die grimang eines Feuer ſumtive Thronfolger Putſchun der Sohn Tuan s ſein fſtand am OſtFluſſe große Fortſchritte

tungsvereins wird in unſerer Stadt geplant Der todt Es gehe ferner das Gerücht daß LiHung Die Miſen e keeen Unbe an den TaipingAufſtand
8

Köſen 19 Okt Vom BVismarck Denkmal auf der
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Vermiſchtes
Jm Rhöngebirge bei rn wo ſeitöe h eäere ne

Eiſenbahnunfall Geſtern vormittag fand auf der Pariſer
Stadtbahn zwiſchen dem Bahnhof Place de la Concorde und
dem Bahnhof Champs Elyſées ein Unfall ſtatt indem der eine

in dem Augenblicke der Einfahrt in den Bahnhof Place
Concorde etwa hundert Meter zurückfuhr und auf den

r Zug ſtieß Einige Perſonen wurden leicht
erletzt
Ein gefährlicher Theatermond Folgende tragikomiſche Scene

pletz ch dieſer Tage in einem engliſchen Küſtenſtädtchen ab
dem kleinen Theater des Ortes gaſtirte ſeit kurzem eine weib

liche Bhnenard e dritten Ranges Als die junge Schauſpielerin
um zweiten male während ihres Gaſtſpiels die Julia darſtellen
ollte erklärte ſie am Vormittag dem Regiſſeur daß ſie unmög

idr ganzes Talent entfalten könne wenn ſie nicht ſobald ſie
auf dem Balkon erſcheine von magiſchem Lichte umfloſſen würde
Man müſſe unbedingt einen Scheinwerfer dem Balkon gegenüber
in er treten laſſen Wir haben leider nichts dergleichen
Miß, entgegnete achſelzuckend der Bühnenleiter Aber, fügte
er nach einigem Nachdenken hinzu die Sache ließe ſich vielleicht
machen wenn wir ein blaues Schiffslicht anzündeten Damit
war die Tragödin zufrieden und ein Theaterdiener wurde ſofort
mit der Beſorgung des wichtigen Requiſits betraut Die Vor
ſtellung nahm ihren Anfang Ka gehobener Stimmung ſah Julia
der Balkonſcene entgegen omeo tritt hinter den Bäumen

ervor und ſchwärmeriſch zu dem Fenſter Julia s emporblickend
pricht er die erſten Worte in der zweiten Scene des zweiten

Altes Der Souffleur dem man das Abbrennen des bläulichen
Lichtes überlaſſen hatte ſetzt ein Strecke in Brand Ver
gebens jedoch wartet Julia auf den zauberhaften Schimmer der

en e J 7
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